
Sparburtstag bei expert
Elektrofachmarkt feiert mit vielen Sonderangeboten
BURGDORF/LEHRTE. Der Früh-
ling steht an und expert Burgdorf
feiert seinen 20. Geburtstag am
Standort an der Weserstraße.
Grund genug, die expert-Kunden
in Burgdorf und Lehrte mit satten
Rabatten zu beschenken. „Meine
Kollegen und ich haben uns be-
sondere Mühe gegeben, die at-
traktivsten Angebote für unsere
Kundschaft zusammenzustel-
len“, so Store-Manager Federico
Borsette.

Im Hinblick auf die anstehende
Fußball-Weltmeisterschaft stehen
großformatige Fernsehgeräte be-
sonders im Blickpunkt der Kun-
den. Die hochmoderne OLED-
Technologie begeistert dabei
durch außergewöhnliche Tiefen-
schärfe und noch mehr Farbbril-
lanz. „Der Trend geht zu immer
größer werdenden Bildschirmdia-
gonalenvonbiszu100Zoll (=2,54
Meter)“, so TV-Experte Markus
Ebeling. Ergänzt um die richtige
Sound-Lösung steht dem perfek-
ten Fußball-Erlebnis zu Hause
nichts mehr im Wege. Bis zum 7.
März subventioniert expert die
Neuanschaffung eines TV-Gerä-
tes mit einem Jubiläumszuschuss
von bis zu 400 Euro abhängig von

der Bildschirmgröße und auf aus-
gewählte Aktionsgeräte.

Genauso interessant sind die
energiesparenden Elektrogeräte.
„Der Strompreiserhöhung ent-
gegenwirken lässt sich am besten
mit besonders energiesparenden
Geräten der Effizienzklassen A
oder höher. Hier kann man leicht
bis zu 800 Euro Strom in den
nächsten zehn Jahren sparen“, so
Store-ManagerBorsette.DieKun-
den erhalten ausführliche Bera-
tungzuWasch-,Kühl-/Gefrier- so-
wie Geschirrspültechnik

Mobiles Arbeiten und Erreich-
barkeit begleiten den Alltag im-
mer mehr. Die modernste Technik
bei Smartphones, Tablets oder
Notebooks unterstützt dabei.
Selbstverständlich sind auch hier
die Preise noch einmal stark redu-
ziert worden. Die Kunden finden
alle Angebote im großen Pros-
pekt, der dieser Zeitung beiliegt
oder online auf www.expert.de/
burgdorf und www.expert.de/
lehrte.

Der expert-Standort an der We-
serstraße in Burgdorf feiert sei-
nen 20. Geburtstag.
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Der Startschuss fällt am Sonn-
abend, 7. März, um 9.30 Uhr auf
dem Pferdemarktplatz. Dort wer-
den die Teilnehmer begrüßt und
auf verschiedene Sammelberei-
che im Stadtgebiet eingeteilt.
Zangen, Müllsäcke und Contai-
ner stehen in ausreichender Zahl
zur Verfügung. Gegen 12.30 Uhr
kehren alle Beteiligten zum Pfer-
demarktplatz zurück, wo die Ak-
tionbeieinemImbissundGeträn-
ken ausklingt.

MitbringensolltendieHelferin-
nenundHelfereigeneHandschu-
he, festes Schuhwerk sowie eine
Warnweste. Ebenso sollte auf
eine wetterfeste Kleidung geach-
tet werden. Hilfreich sind zudem
Fahrräder, um rasch in die zuge-
teilten Bereiche zu gelangen. Der
VVV bittet Gruppen und Einzel-
personenumeine frühzeitigeAn-
meldung per E-Mail an vvvburg-
dorf@aol.com oder telefonisch
unter (05136) 1862.

dürfte die Summe noch weiter
steigen. „Das ist insbesondere
für eine Region wie Aue-Wul-
beck, die zum ersten Mal am
Leader-Förderprogramm teil-
nimmt, ein Erfolg“, betonen die
beteiligten Kommunen in einer
gemeinsamen Pressemitteilung.

Ziel des Leader-Programms ist
es, die Entwicklung des ländli-
chen Raums zu unterstützen.
Gefördert werden unter ande-
rem Dorfentwicklung, die lokale
Wirtschat, ländlicher Tourismus
und Naherholung, Natur und kli-
mafreundliche Mobilität. Wel-
che Projekte eine Förderung er-
haltenund inwelcherHöhe, ent-
scheidet eine Lokale Aktions-
gruppe (LAG). Sie setzt sich aus
Vertretern verschiedener Inte-
ressensgruppen sowie der Kom-
munalverwaltungen zusam-
men.

Zu den bereits umgesetzten
Maßnahmen zählen zum Bei-
spiel der neue Bike-Park in
Burgwedel, die Umgestaltung
und Aufwertung des Linden-
brinks in Burgdorf-Otze, die
Umgestaltung der Außenanla-
ge der St.-Marien-Kirche in
Isernhagen K.B. und neue Rast-
plätze in den Lehrter Ortschaf-
ten für Wandernde und Rad-
fahrende. Weitere Projekte,
wie der von Jugendlichen initi-
ierte Mountainbike-Parcours

„Beeke-Trail“ in Isernhagen
oder die Aufwertung des
St.-Petri-Parks sind bereits be-
schlossen und stehen vor der
Umsetzung.

Über die konkreten Projekte
hinaus trägt die kommunen-
übergreifende Arbeit dazu bei,
dass die Region stärker zusam-
menwächst und sich Akteure
besser vernetzen. So haben
sich sowohl aus den Reihen der
LAG als auch zwischen den
Fachbereichen der vier Kom-

munen thematische Arbeits-
gruppen gebildet, mit dem Ziel
Projektideen in den Bereichen
Freizeit und Naherholung so-
wie Umweltschutz und Land-
wirtschaft zu entwickeln. Da-
raus sind bereits überkommu-
nale Projekte hervorgegangen,
wie die gemeinsame Initiative
zur ökologischen Gestaltung
von Wegeseitenrändern und
die Förderung von Hochbeeten
für verschiedene Einrichtungen
in den vier Kommunen.

Im vergangenen Sommer wurde der neu gestaltete Lindenbrink in Otze eingeweiht.
Foto: Planungsbüro mensch und region

VVV ruft zur großen
Müllsammlung auf
Aktion beginnt am 7. März auf dem Pferdemarktplatz

BURGDORF (r/fh). Nach dem
großen Erfolg im vergangenen
Jahr lädt der Verkehrs- und Ver-
schönerungs-Verein (VVV) auch
2026 wieder zu einer gemeinsa-
men Müllsammelaktion ein.
Unter dem Motto „Burgdorf
putzt sich raus!“ sind Vereine,
Organisationen, Unternehmen
sowie alle Bürgerinnen und Bür-
ger dazu aufgerufen, sich aktiv
für eine saubere, lebenswerte
Stadt einzusetzen.

Frühstück zum
Weltfrauentag
BURGDORF (r/fh). Der Arbeits-
kreis Frauen Burgdorf lädt zum
Frühstück anlässlich des Welt-
frauentages ein. Es findet am
Sonntag, 8. März, von 10 bis
12.30 Uhr im St.-Pankratius-Ge-
meindehaus, Lippoldstraße 15,
statt. Die Veranstaltung beginnt
mit einem Grußwort der Gleich-
stellungsbeauftragten Fokeline

Beerbaum-Vellinga, gefolgt von
Frühstück, Gesprächen und Aus-
tausch. Beiträge für das Büfett
wie Kuchen, Gebäck, Obst oder
ähnliches sind willkommen. Wer
Fragen hat kann sich an die
Gleichstellungsbeauftragte wen-
den, per E-Mail an Gleichstel-
lung@burgdorf.de oder unter
Telefon (05136) 898310.

Puppenköpfe aus
Schaumstoff
BURGDORF (r/fh). Zwischen
historischen Marionetten, liebe-
vollgestaltetenHandpuppenund
modernen Figuren können Besu-
cher im Stadtmuseum, Schmie-
destraße 6, zurzeit in eine Welt
voller Geschichten, Abenteuer
und kreativer Ideen eintauchen.
Die Ausstellung „Traumhafte Fi-

guren- und Puppenwelten“ läuft
noch bis zum 8. März. Passend
dazukönnenKinderundErwach-
sene bei einer Bastelaktion am
Sonntag, 1. März, von 14 bis 17
Uhr Puppenköpfe aus Schaum-
stoff herstellen. Der Museums-
eintritt und die Teilnahme am
Workshop sind kostenlos.

Kurs für Großeltern
BURGDORF (r/fh). Der Kinder-
schutzbund Burgdorf bietet
einen Kurs für Großeltern an. Er
umfasst drei Nachmittage. Die
Terminesinddienstagsam10,17.
und 24. März, jeweils von 16 bis
18 Uhr in der Hannoverschen
Neustadt 39.

Großeltern können eine starke
emotionale Stütze sowohl für die
Eltern als auch für die Enkelkinder
sein. Was ist zu tun, wenn es zu
Uneinigkeiten zwischen Groß-
eltern und Eltern oder Enkelkin-

dern kommt? Wie kann ich mich
in die Erziehung meiner Enkelkin-
der einbringen, ohne mich und
meine Bedürfnisse dabei in den
Schatten zu stellen? Um diese
und weitere Fragen geht es in
dem Kurs „Starke Großeltern –
Starke Kinder“. Die Kursleitung
übernimmt Jutta Gilbert-Gold-
bach. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich, per E-Mail an sesk@kin-
derschutzbund-burgdorf.de. Die
Teilnahme kostet 45 Euro pro Per-
son; Paare zahlen 80 Euro.

Versammlung des Heimatvereins
KATENSEN (r/fh).Aus der Hei-
matbund-Ortsgruppe Katensen
wird der Heimatverein Katen-
sen. Der formelle Wechsel voll-
zieht sich bei der Jahreshaupt-
versammlung. Sie beginnt am

Freitag, 6. März, um 19 Uhr im
Schützenheim am Burgdorfer
Weg 16. Auf der Tagesordnung
stehen unter anderem Berichte
des Vorstands und ein Ausblick
auf die Termine 2026.

Region misst Geschwindigkeit
REGION(r/fh). Indenkommen-
den Wochen ist die Region Han-
nover wieder mit ihren mobilen
Blitzern unterwegs. Die nächsten
Geschwindigkeitskontrollen sind
in Burgdorf am 6., 17. und 27.

März sowie in Uetze am 11. und
24. März. Die genauen Standorte
der Blitzer gibt die Region Hanno-
ver vorher nicht bekannt. In der
Regel werden sie an Unfall-
schwerpunkten installiert.

Gottesdienst am Abend
BURGDORF (r/fh). „Brücken
bauen“ ist das Thema des nächs-
ten Abendgottesdienstes in der
Martin-Luther-Gemeinde Ehlers-
hausen. Er beginnt am Sonntag,

1. März, um 17 Uhr in der Kirche
an der Ramlinger Straße 25. Im
Anschluss an den Gottesdienst
können die Besucher bei einem
Imbiss ins Gespräch kommen.

Smartphones ausprobieren
BURGDORF (r/fh). Ob Kom-
munikation mit Familie und
Freunden, Terminvereinba-
rungen bei Ärzten, Online-
Banking oder Informationssu-
che - die Digitalisierung prägt
zunehmend den Alltag auch
im höheren Lebensalter und
eröffnet viele Möglichkeiten
zur Teilhabe am gesellschaftli-
chen Leben. Gleichzeitig ha-
ben nicht alle älteren Men-
schen die Möglichkeit, sich
mit digitalen Endgeräten ver-
traut zu machen und sie zu
nutzen.

Um den Zugang zu erleich-
tern, lädt der Senioren- und
Pflegestützpunkt Burgdorfer
Land zu einem Aktionstag ein.
Er findet am Freitag, 13. März,

von 9 bis 12 Uhr in der Einrich-
tung an der Hannoverschen
Neustadt 53 statt. Anmeldun-
gen sind möglich unter Tele-
fon (0511) 70020116.

Im Mittelpunkt steht die Fra-
ge, welchen konkreten Nut-
zen mobile Endgeräte im eige-
nen Alltag haben können. Die
Teilnehmenden erhalten die
Möglichkeit, Geräte auszu-
probieren, einfache Funktio-
nen kennenzulernen und Fra-
gen zu stellen. Besonders
wichtig: Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich. Auch ein
eigenes Gerät muss nicht mit-
gebracht werden – Smart-
phones und Tablets werden
für die Veranstaltung zur Ver-
fügung gestellt.

Leader-Region Aue-Wulbeck
zieht positive Halbzeitbilanz
Bisher sind 19 Projekte in Burgdorf, Burgwedel, Lehrte und Isernhagen beschlossen

BURGDORF (r/fh). Mit Zu-
schüssen aus dem EU-Leader-
Programm wurden in Burgdorf,
Burgwedel, Lehrte und Isern-
hagen bereits 19 Projekte auf
den Weg gebracht. Die vier
Kommunen hatten sich als Lea-
der-Region Aue-Wulbeck er-
folgreich für die Förderperiode
2023 bis 2027 beworben. Insge-
samt stehen in dem Zeitraum
2,12 Millionen Euro zur Verfü-
gung.

Etwa zwei Drittel davon, näm-
lich 1,46 Millionen Euro, sind be-
reits für die 19 beschlossenen
Projekte veranschlagt. Hinzu
kommen kommunale Mittel,
Eigenmittel der Projektträger
und weitere Fördergelder, so-
dass die fest geplanten Investi-
tionen schon jetzt mehr als zwei
Millionen Euro umfassen. Bis
zum Ende der Förderperiode

In Burgwedel ist mithilfe des Leader-Programms ein neuer Bike-
park entstanden. Foto: Planungsbüro mensch und region

STADT BURGDORF
Der Bürgermeister

In der 10. Kalenderwoche (02.-06.03.2026) finden folgende
öffentliche Sitzungen statt:
Montag, 02.03.2026, 17.00 Uhr, Ausschuss für Schulen, Kultur und Sport,
im Ratssaal des Schlosses, Spittaplatz 5, 31303 Burgdorf.
Tagesordnung u.a.:
Gemeinsam mit dem Ausschuss für Jugendhilfe und Familie:
Einwohnerfragestunde, Umsetzung des Ganztagsanspruchs in der Stadt
Burgdorf, Anfrage der Fraktion WGS FreieBurgdorfer zu Fragen der Eltern
zu künftigem Ganztagsangebot und Zukunft der Horte, Einwohnerfrage-
stunde. Ende des gemeinsamen Teils.
Mitteilungen des Bürgermeisters, Antrag der Fraktion WGS FreieBurgdor-
fer zu Abschaffung des Duschgroschens 2025, Energiekostenbeteiligung
der Burgdorfer Sportvereine - Einführung eines neuen Gebührenmodells,
Antrag der Fraktion WGS FreieBurgdorfer zu Festlegung der politischen
Prioritäten für die Interessenbekundungen in den kommenden Förder-
tranchen der „Sportmilliarde“ sowie für das Niedersächsische Sportstätten-
investitionsprogramm (NSIP), Anfrage der Fraktion WGS FreieBurgdorfer zu
Nutzung der Bundesförderung „Sportmilliarde“ für Burgdorfer Sportstätten,
Anfrage der Fraktion WGS FreieBurgdorfer zu Handlungsoptionen zum
Schulessen in Burgdorf, Einwohnerfragestunde.
Montag, 02.03.2026, 17.00 Uhr, Ausschuss für Jugendhilfe und Familie, im
Ratssaal des Schlosses, Spittaplatz 5, 31303 Burgdorf.
Tagesordnung u.a.:
Gemeinsam mit dem Ausschuss für Schulen, Kultur und Sport:
Einwohnerfragestunde, Umsetzung des Ganztagsanspruchs in der Stadt
Burgdorf, Anfrage der Fraktion WGS FreieBurgdorfer zu Fragen der Eltern
zu künftigem Ganztagsangebot und Zukunft der Horte, Einwohnerfrage-
stunde.
Dienstag, 03.03.2026, 17.00 Uhr, Ausschuss für Soziales, Integration,
Prävention und Gleichstellung, im Ratssaal des Schlosses, Spittaplatz 5,
31303 Burgdorf.
Tagesordnung u.a.:
Mitteilungen des Bürgermeisters, Weiterentwicklung und Strukturierung
des Präventionsrates Burgdorf, Weiteres beratendes Mitglied im Aus-
schuss für Soziales, Integration, Prävention und Gleichstellung – Vortrag
durch Herrn Wortmann, Neufassung der Satzung über die Erhebung von
Gebühren für die Nutzung von Obdachlosenunterkünften in der Stadt Burg-
dorf, Bericht Sachstand Integrationskonzept, Einwohnerfragestunde.
Der Bürgermeister
Armin Pollehn

Öffentliche Bekanntmachung
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